
  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 2 

Kurztitel 

Versicherungsvertragsgesetz 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 2/1959 

Typ 

BG 

§/Artikel/Anlage 

§ 156 

Inkrafttretensdatum 

06.04.1959 

Abkürzung 

VersVG 

Index 

20/13 Sonstiges Privatrecht Allgemein 

Text 

§ 156. (1) Verfügungen über die Entschädigungsforderung aus dem Versicherungsverhältnis sind 
dem Dritten gegenüber unwirksam. Der rechtsgeschäftlichen Verfügung steht eine Verfügung gleich, die 
im Wege der Zwangsvollstreckung oder der einstweiligen Verfügung erfolgt. 

(2) Ist die vom Versicherungsnehmer an den Dritten zu bewirkende Leistung durch Vergleich, 
Anerkenntnis oder Urteil festgestellt, so ist der Versicherer nach vorheriger Benachrichtigung des 
Versicherungsnehmers berechtigt und auf Verlangen des Versicherungsnehmers verpflichtet, die Zahlung 
an den Dritten zu bewirken. 

(3) Sind mehrere Dritte vorhanden und übersteigen ihre Forderungen aus der die Verantwortlichkeit 
des Versicherungsnehmers begründenden Tatsache die Versicherungssumme, so hat der Versicherer nach 
Maßgabe des Abs. 2 die Forderungen nach dem Verhältnis ihrer Beträge zu berichtigen. Ist hiebei die 
Versicherungssumme erschöpft, so kann sich ein Dritter, der bei der Verteilung nicht berücksichtigt 
worden ist, nachträglich auf die Vorschrift des Abs. 1 nicht berufen, wenn der Versicherer mit der 
Geltendmachung dieser Ansprüche entschuldbarer Weise nicht gerechnet hat. 
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